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MANNHEIM WIRD ZU IHREM GASTGEBER

Der Arbeitskreis Congress City  
Mannheim* heißt Sie herzlich in  
Mannheim willkommen.
 
Sie werden bereits am Bahnhof 
und den Einfahrten in die Stadt mit 
wehenden Fahnen begrüßt.

Besuchen Sie uns an der INFO-
QUELLE!
… im Haupteingangsfoyer des  
Congress Center Rosengarten. 
Ob touristische Informationen, Ver-
anstaltungshinweise, Auskünfte zu 
Mannheim und Umgebung, Handy 
aufladen, drucken, kopieren,  … wir 
sind für Sie da! 

• Bahn Spezial
• Hotelzimmervermittlung  
 durch m:con
• Kostenfreies WLAN
• Mobil mit dem VRN-Kombi-Ticket 
 in Mannheim
• Entspannen für den guten Zweck  
 Massagesessel der Firma A-Punkt

* Der Arbeitskreis Congress City Mannheim ist ein Zusammenschluss des Mannheimer Einzelhandels,  
der Hotellerie, Kultureinrichtungen und Verkehrsbetriebe zur Förderung des Kongressstandortes Mannheim.

KONGRESSTERMIN
17. – 20. Oktober 2018

KONGRESSORT
Congress Center Rosengarten Mannheim
Rosengartenplatz 2
68161 Mannheim 
www.rosengarten-mannheim.de

KONGRESSPRÄSIDENTEN
Prof. Dr. med. Carla Nau
Klinik für Anästhesiologie und Intensivmedizin
UNIVERSITÄTSKLINIKUM Schleswig-Holstein
Campus Lübeck, Universität zu Lübeck
Ratzeburger Allee 160 | 23538 Lübeck

PD Dr. Tim Jürgens
Universitätsmedizin Rostock, Klinik und Poliklinik für Neurologie 
Kopfschmerzzentrum Nord-Ost 
Gehlsheimer Str. 20 | 18147 Rostock

VERANSTALTER / KONGRESSAGENTUR

m:con – mannheim:congress GmbH
Projektleitung 
Iris Merkel
Rosengartenplatz 2 
68161 Mannheim 
Tel. +49 (0)621 4106 138 
Fax +49 (0)621 4106  80138 
iris.merkel@mcon-mannheim.de 
www.mcon-mannheim.de

HOTELZIMMERVERMITTLUNG
Claudia Morio
Tel. +49 (0)621 4106-8641
Fax +49 (0)621 4106-80222
claudia.morio@mcon-mannheim.de

KONGRESSPLANUNG
Deadline zur Abstracteinreichung für Symposien, Pro-/Con-Sitzungen 
und Workshops ist der 15. Januar 2018. Workshops, die bereits  
im Vorjahr stattgefunden haben, müssen kein Abstract einreichen.
Über die Annahme der Symposien entscheidet das  
Programmkomitee. Detaillierte Informationen werden auf der  
Internetseite: www.schmerzkongress2018.de veröffentlicht.

Gestaltung Titelbild: Florian Renschke 



GRUSSWORT DER KONGRESSPRÄSIDENTEN

Liebe Kolleginnen und Kollegen, sehr geehrte Damen und Herren,
 
wir laden Sie herzlich zum Schmerzkongress 2018 nach Mannheim ein, 
für den wir das Motto „Fit für die Zukunft“ gewählt haben. Lassen Sie  
uns gemeinsam unsere wissenschaftlichen, medizinischen und struk-
turellen Konzepte auf Zukunftstauglichkeit prüfen und den Fokus des 
Kongresses auf aktuelle Entwicklungen in der Schmerzmedizin mit ihren 
Chancen und Risiken legen: Wir erleben derzeit einen Boom von eHealth 
und Telemedizin, mit dessen Herausforderungen im Alltag als Schmerz-
mediziner nur schwer Schritt zu halten ist und dessen Auswirkungen auf 
unsere klinische und wissenschaftliche Arbeit noch nicht absehbar sind. 
Eine Standortbestimmung verschafft mehr Klarheit. Genauso stehen 
unsere bisherigen Ausbildungs- und Versorgungsstrukturen auf dem 
Prüfstand. Momentan sehen wir mit den vor der Zulassung stehenden 
CGRP-Rezeptorantagonisten einen spannenden Transfer von Erkenntnis-
sen aus der Grundlagenwissenschaft in den klinischen Alltag, der neue 
Chancen für Krankenversorgung und Forschung eröffnet. Gleichzeitig 
wird aber auch die Frage nach der finanziellen Nachhaltigkeit aufge-
worfen, und das Spannungsfeld zwischen ökonomischen Zwängen und 
medizinischen Idealen verschärft sich. Nicht zuletzt kommen aus der 
zunehmenden Akademisierung medizinischer Gesundheitsberufe wie 
z.B. der Physiotherapie neue wissenschaftliche Impulse, die sich auf 
Diagnostik und Therapie der Schmerzmedizin auswirken werden. Diese 
Entwicklung wird nicht zuletzt zu nachhaltig veränderten Entschei-
dungsprozessen in der multiprofessionellen Zusammenarbeit führen, 
auf die wir uns einstellen müssen. 

Wir möchten Ihnen mit dem Kongress in 2018 die Möglichkeit bieten, 
sich über all diese neuen Entwicklungen in hochwertiger Qualität und 
lebhafter Atmosphäre auf dem größten interdisziplinären Schmerz-
kongress in Deutschland zu informieren. Da sich auch die Deutsche 
Schmerzgesellschaft und die Deutsche Migräne- und Kopfschmerzgesell-
schaft der Zukunft stellen, wurden bereits in diesem Jahr Anpassungen 
in der zeitlichen und räumlichen Struktur des Kongresses vorgenommen. 
Damit soll es noch besser möglich sein, die kommenden Herausforde-
rungen in multiprofessioneller Weise mit allen Gesundheitsberufen und 
Grundlagenwissenschaftlern intensiv zu diskutieren und neue Netzwerke 
zu knüpfen. 

Wir freuen uns auf den kommenden Kongress und auf Ihr Kommen!
Herzliche Grüße  

Prof. Dr. Carla Nau  PD Dr. med. Tim Jürgens

THEMENSCHWERPUNKTE
• Klug entscheiden in der Schmerztherapie – was gibt es noch zu tun?
• Telemedizin und eHealth – Wie verändert sich dadurch die Schmerztherapie?
• Qualität stationärer Akutschmerztherapie – Sind wir gut genug?
• CGRP-Antagonisten – Was bringt die Zukunft?
• Schmerzphysiotherapie – Neue Perspektiven
• Schmerztherapie quo vadis: ambulant, teilstationär, stationär?
• Schmerzsyndrome bei Kindern: brauchen wir eigene Konzepte? 
• Schmerzregister – sinnvoll und umsetzbar?
• Neue Therapiekonzepte- Impulse aus den Grundlagenwissenschaften

WISSENSCHAFTLICHER TRÄGER
Deutsche Schmerzgesellschaft e.V.  
Präsident:  
Prof. Dr. med. Martin Schmelz 
Medizinische Fakultät Mannheim
Universität Heidelberg
Klinik für Anästhesiologie
Ludolf-Krehl-Str. 13–17, 68167 Mannheim

Bundesgeschäftsstelle:
Thomas Isenberg (Geschäftsführer) 
Alt Moabit 101 b, 10559 Berlin 
info@dgss.org

Deutsche Migräne- und Kopfschmerzgesellschaft e.V. 
Präsidentin: 
PD Dr. med. Stefanie Förderreuther
Neurologische Klinik der Universität München
Konsiliardienst am Standort Innenstadt
Ziemssenstrasse 1, 80336 München 
 
DMKG-Geschäftsstelle:  
PD Dr. Charly Gaul 
Migräne- und Kopfschmerzklinik 
Ölmühlweg 31, 61462 Königstein 
info@dmkg.de

IN ZUSAMMENARBEIT MIT
Deutsche Gesellschaft für Palliativmedizin e.V. (DGP) 
Präsident:  
Prof. Dr. med. Lukas Radbruch  
Aachener Str. 5, 10713 Berlin 
dgp@dgpalliativmedizin.de 

Deutsche Gesellschaft für Schmerzmedizin e.V. (DGS) 
Präsident:  
Dr. med. Gerhard H.H. Müller-Schwefe  
Adenauerallee 18, 61440 Oberursel 
info@dgschmerztherapie.de 

DMKG

Deutsche Gesellschaft für Psychologische Schmerztherapie  
und -forschung e.V. (DGPSF)
Präsident: 
Prof. Dr. Dipl.-Psych. Michael Hüppe
Universität zu Lübeck
Klinik für Anästhesiologie und Intensivmedizin
Ratzeburger Allee 160
23562 Lübeck
michael.hueppe@uni-luebeck.de
 

Berufsverband der Ärzte und Psychologischen Psychotherapeuten in 
der Schmerz- und Palliativmedizin in Deutschland e.V. (BVSD)
Vorsitzender:  
Prof. Dr. Dr. Joachim Nadstawek  
Bundesgeschäftsstelle des BVSD 
Alt-Moabit 101 b, 10559 Berlin 
bgst@bv-schmerz.de 

Interdisziplinäre Gesellschaft für orthopädische /  
unfallchirurgische und allgemeine Schmerztherapie e.V. (IGOST)
Präsident: 
Dr. Fritjof Bock 
Grüner Turm 4–10, 88212 Ravensburg 
post@igost.de

MITGLIEDER DES PROGRAMMKOMITEES
Prof. Dr. Christoph Baerwald, Leipzig
Dr. Eva Bartmann, Neu-Ulm
Prof. Dr. Hans-Raimund Casser, Mainz
Dr. Dipl.-Psych. Thomas Dresler, Tübingen
Dr. Joachim Erlenwein, Göttingen
PD Dr. Stefanie Förderreuther, München
PD Dr. Charly Gaul, Königstein
PD Dr. Jan Rodrigo Hoffmann, Hamburg
PD Dr. Dagny Holle-Lee, Essen
Prof. Dr. Dipl.-Psych. Michael Hüppe, Lübeck
Thomas Isenberg, Berlin
PD Dr. Tim Jürgens, Rostock
Dr. rer. nat. Dipl.-Psych. Ulrike Kaiser, Dresden
PD Dr. phil. habil. Regine Klinger, Hamburg
Dr. Andreas Kopf, Berlin
Silke Laubscher, Heidelberg
Dr. Kerstin Lüdke, Hamburg
Prof. Dr. Christian Maihöfner, Fürth
Dr. Volker Malzacher, Reutlingen
Prof. Dr. Martin Marziniak, München
Prof. Dr. Carla Nau, Lübeck
Dr. Lars Neeb, Berlin
Dr. Nadja Nestler, Salzburg
PD Dr. Ruth Ruscheweyh, München
Prof. Dr. Martin Schmelz, Mannheim
Dagmar Seeger, Göttingen

Prof. Dr. Claudia Sommer, Würzburg
Prof. Dr. Till Sprenger, Wiesbaden 
PD Dr. Stefan Wirz, Bad Honnef
Prof. Dr. Boris Zernikow, Datteln

MITGLIEDER DER FORTBILDUNGSAKADEMIE 
DEUTSCHER SCHMERZKONGRESS
Prof. Dr. Hans-Raimund Casser, Mainz
PD Dr. Stefanie Förderreuther, München
PD Dr. Charly Gaul, Königstein
PD Dr. Tim Jürgens, Rostock (Sprecher)
Dr. Andreas Kopf, Berlin
Prof. Dr. Christian Maihöfner, Fürth (Sprecher)
Dr. Dipl.-Psych. Paul Nilges
Ralf Schesser, Enzensberg
Monika Thomm, Köln


